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An die Mitglieder des Erweiterten Präsidiums  Präsident 

im Handballverband Westfalen    Michael Neuhaus 

          
         praesident@handballwestfalen.de 

         0172/5215309 

          
         Dortmund, im Dezember 2013 

Rundbrief Dezember 2013 

 
Liebe Handballfreunde, 

 

 
Perspektive 2020 – Dem Deutschen Handball eine Zukunft geben – unter dieser 
Ankündigung hat das neu gewählte Präsidium des DHB ganz aktuell ein 

Arbeitsprogramm vorgelegt, in dem die Ziele der neuen Verantwortungsträger für die 
Legislaturperiode von 2013 – 2016 dargelegt sind. Sie sollen zugleich Richtschnur eines 

gemeinsamen Handelns von Dachverband DHB und seinen Landesverbänden in der 
Umsetzung der zum Teil ambitionierten Vorhaben sein, die sowohl Fragen der Finanzen, 

der Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation betreffen, aber auch konzeptionelle 
Impulse für eine programmatische Neuausrichtung der leistungs-wie breitensportlichen 
Arbeit aufzeigen. 

Über allem steht die Erkenntnis, dass es nur durch einen Schulterschluss von 
Dachverband, Liga-und Landesverbänden gelingen wird, für den Handball eine 

größere Resonanz in den Medien, aber auch an der Basis – also in den Schulen und 
Vereinen in ganz Deutschland - zu generieren. 
 

Der DHB und seine Ligaverbände müssen dazu beitragen, indem endlich die 
Voraussetzungen dafür geschaffen werden, dass die Flaggschiffe unserer Sportart, die 

Nationalmannschaften der Frauen und Männer, durch eine Optimierung der 
Rahmenbedingungen leistungssportlicher Förderung in die Weltspitze schnellstmöglich 
zurückfinden und für Europa-/Weltmeisterschaften nicht nur qualifiziert sind, sondern 

regelmäßig um die ersten Plätze kämpfen.  
 

Den Landesverbänden kommt künftig vermehrt die Aufgabe zu, unter zentraler 
Steuerung der DHB-Zentrale, aber auch durchaus eigenständig oder in Kooperation mit 
Nachbarverbänden wichtige Impulse für die Resonanzwirkung in der Breite zu 

gewährleisten. Überall in Deutschland gibt es begeisternde Initiativen, Menschen, die mit 
ihrem Knowhow, ihrem Charisma und ihren bereits bestehenden Netzwerken, unterstützt 

durch eine – sicher unterschiedlich aufgestellte-Logistik in den Landesverbänden – die 
benötigte Resonanz für unsere Sportart bereits heute erzeugen und ihre Begeisterung 
vorleben. 
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Auch im Handballverband Westfalen gibt es diese Sportfreunde, die mit ihren Ideen 

und ihren Mitstreitern auf Kreis-oder Verbandsebene zu Vorbildern geworden sind und 
Kinder, Jugendliche oder Erwachsene für das gemeinschaftliche Engagement alltäglich 

motivieren. Diese Impulse gilt es in den kommenden 2 Monaten aufzunehmen und für 
den HV Westfalen zu bündeln. Ich möchte Euch alle bitten, die beigefügte pdf-Datei 
mit dem DHB-Arbeitsprogramm in Euren Kreisen zu kommunizieren und – auch wenn die 

Zeit im Januar eng bemessen ist, in Euren Gremiensitzungen zu besprechen. Ziel des 
Präsidiums ist es, dem DHB bis Ende Januar 2014 eine Rückmeldung darüber zu geben, 

welche Zukunftsthemen wir als prioritär betrachten und – noch wichtiger – an welchen 
Stellen wir uns als Landesverband mit Ideengebern, Man-bzw. Womanpower oder 
logistischem Background im Sinne des angesprochenen Schulterschlusses einbringen 

können und wollen. Denkt bitte in breitest angelegter Form – Beteiligung an 
bundesweiten Kampagnen, Einbringen von in der Praxis erprobten Leuchtturmprojekten 

aus Lehr-oder Schiedsrichterwesen, in Fragen der Talentförderung oder was die 
Benennung von handballverrückten Menschen betrifft, die als Sponsoren für landesweite 
Kampagnen ggf. in Frage kommen. Eure gebündelten Rückmeldungen erbitte ich 

bis zum 24.Januar an die Geschäftsstelle in Dortmund. 
 

Neben der Mitarbeit im bundesdeutschen Kontext gilt die Konzentration des Präsidenten 
natürlich der zukünftigen Ausrichtung des eigenen Landesverbandes. Im Grunde 
durchläuft der HV Westfalen eine ganz ähnliche Entwicklung wie der DHB. Auch wir 

müssen uns neu aufstellen und uns fragen, warum wir uns  – gemessen an unserer 
Größe, dem allerorten spürbaren Selbstbewusstsein und unserer soliden Finanzlage im 

Verband – in den letzten Jahren so defensiv aufgestellt haben. Ist es wirklich zeitgemäß, 
dass der größte Landesverband im DHB mit über 100.000 Mitgliedern mit nur 2 ( !!) 
hauptamtlichen Mitarbeitern operiert, die zudem noch aus verbandseigenen 

Beitragsgeldern finanziert werden? Ich finde nein!!! 
 

Daher die Investition in die neue Geschäftsstelle, die uns mit nunmehr 5 Räumen 
und bis zu 8 Arbeitsplätzen alle Optionen für eine Expansion bietet. 
 

Daher die Investition in eine neue Homepage, die seit Oktober(endlich) eine 
zeitgemäße Plattform für die Kommunikation all unserer Maßnahmen und Vorhaben 

bietet und dem Nutzer alle relevanten Informationen in übersichtlicher Form garantiert. 
 

Daher der Einstieg in eine aktivere Sponsorenaquise mit dem erfreulichen 
Zwischenergebnis, dass durch einen noblen Spender alle 300 Jugendlichen sowie die 
Trainer an unseren Westfalenstützpunkten im Dezember/Januar durch einheitliche 

Shirts/Trainingsanzüge ausgestattet werden können. 
 

Daher die Entscheidung des Präsidiums, nach der Länderpokal-Vorrunde der Jungen 
in Minden(24.-26.Januar 2014) auch die Ausrichtung der Finalrunde der Jungen auf Bitte 
des DHB zu übernehmen und damit für Rotenburg/Hessen einzuspringen. Dieses 

sportliche Großereignis mit den 8 besten Landesauswahlmannschaften Deutschlands 
wird vom 20.-23.März in Unna stattfinden und uns in den kommenden Wochen in punkto 

Organisation intensiv beschäftigen. 
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Auf unserer letzten EP-Tagung im November haben wir uns ja im strategischen Teil der 

Sitzung nach einer umfangreichen Bestandsaufnahme im Rahmen der Zielformulierung 
darauf verständigt, der Professionalisierung in unserem Verband die höchste Priorität 

einzuräumen. Wir wollen das Ehrenamt als Fundament unseres gemeinschaftlichen 
Engagements stärken, aber das setzt eine Ausweitung der Dienstleistungsangebote 
durch den Verband voraus, um die Ehrenamtlichen an anderer Stelle zu unterstützen 

oder zu entlasten. Bitte denkt daran, dass wir verabredet hatten, dass Ihr unsere Ziele 
und Visionen im HVW in Euren Gremien transparent diskutiert und für Verständnis werbt, 

dass mit Blick auf eine etwaige Erweiterung von hauptamtlichem Personal oder 
Honorarkräften von den Kreisen, also der Basis, nicht alles „zum Nulltarif“ zu bekommen 
ist. Das Präsidium wird bis zur Frühjahressitzung des EP – wie vereinbart – das Ausloten 

von zusätzlichen Ressourcen über den WHV, den DHB oder Sponsoren zeitgleich 
angehen und damit „seine Hausaufgaben“ erledigen. 

 
 
Und nun noch eine herzliche Bitte: 

 
Das Flaggschiff unserer Sportart, die Handball Nationalmannschaft der Männer gastiert 

am Freitag, den 3.Januar 2014 im Rahmen des Vierländerturniers des DHB mit Russland, 
Island und Österreich gegen unsere südlichen Nachbarn in der Dortmunder 
Westfalenhalle. Auch wenn der Termin – noch in den Weihnachtsferien – ganz bestimmt 

nicht optimal erscheint, ein Besuch im westfälischen Handball-Tempel lohnt sich immer 
und vor allem bei vollen Rängen!! Bitte nutzt Eure kreiseigenen Verteiler und werbt für 

einen Besuch dieser Veranstaltung – Schulterschluss bedeutet auch, Flagge und 
Identifikation zu zeigen an Stellen, wo die Medien ganz besonders auf die 
Zuschauerzahlen achten. Auch das ist Resonanzbildung für unsere Sportart. 

 
 

In diesem Sinne wünsche ich uns Allen den ein oder anderen besinnlichen Tag im 
Advent, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, wie sportlich erfolgreiches Jahr 
2014 im Handballverband Westfalen! 

 
 
Michael Neuhaus 
Präsident 

  
 
 
  


